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Mus den Memoiren von Peterhof Unter diesem

Titel erzählt das ,N W T ewige Reminiscenzen aus der
russischen Geschichte Reminiscenzen die zum Theil recht grauen
hafter Natur sind Die Geschichte Peterhofs liest sich wie die
Kapitel eines Schauerromans in welchem die Helden durch
Gift Dolch Strang und ähnliche starke Mittel endigen Die
düsterste Episode jedoch welche sich an Peterhof knüpft ist die
des eigentlichen Gründers der jetzt herrschenden Dynastie des
Holsteiner Prinzen Karl Ulrich welcher nachdem er vorher
zum Könige Schwedens erkürt worden war als Czar Peter lll
in Peterhofs Räumen von seinem Schicksale erreicht wurde
In Peterhof erließ jener Czar seine reformatorischen Eaikie
hier versammelte er die von ihm aus dem sibirischen Exil heim
berufenen Granden hielt er auch seine Gemahlin die zu Stet
tin yeborne anHalter Prinzessin Sofie die spätere Semira
mis des Nordens Katharina die Große in harter Gefangen
schaft In einer stürmischen Julinacht ward diese aber von
Alexis Orloss entführt in Petersburg durch ein Pronnncia
mento der Truppen zur Czarin proklamirt und an der Spitze
eines nach Zehntausenden zählenden Heeres zog nun das mann
hafte Weib gegen den weibischen Mann zu Felde Peter Ul
stoh nach Oranienbaum um als Gefangener der Czarin nach
Peterhof zurückgebracht zu werden Die wüthenden Prätoria
ner reißen ihm die Kleider vom Leibe halb nackt wird er in
jene Säle zurückgebracht von welchen aus er in die Welt des
Ostens seine Ukase ausgesandt General Jsmaeloff überreicht
ihm mit drohenden Worten den Entwurf der Thron Entsag
ungsurkunde Es genügt nicht daß Sie unterzeichnen Sie
müssen die Urkunde mit eigener Hand abschreiben und dann
erst Ihren Namen darunter setzen Und während der arme
mißhandelte Czar zitternd Buchstaben um Buchstaben dem Vor
bilde nachmalt das Geständniß der eigenen Schmach und seiner
Regierungsunfähigkeit tummelt umbraust vom Jubel der Sol
dateska die schöne grausame Czarin in der Uniform der Preo
brafchenski Garden ihr Roß welches sie von Peterhof ihrem
bisherigen Gefängnisse nach der St Jsaacs Kathedrale der
Krönungsstätte trägt Einige Tage später man schreibt den
19 Juli 1762 hat Peter Ul in der Blüthe seiner Jahre
im Meierhof zu Ropca einem der Annexe Peterhofs ausge
lebt Er starb wie so mancher seiner Vorgänger und Nach
folger durch Meuchelmord Alexis Orloff bietet ihm ein Glas
vergifteten Branntweins an und da der Czar sich weigert das
halbgeleerte Glas bis auf die Nagelprobe auszutrinken stürzen
sich Alexis und Teplofs auf ihn und unter ihren und des spä
teren Taurierfürsten Potemkin Fäusten verröchelt qualvoll
Peter U sein Leben Genau 126 Jahre später nach dieser
Greuelthat hielt Kaiser Wilhelm U seinen Einzug in Peterhof

Auch sein Burggespenst hat Peterhof gleich der weißen Frau
die der Sage nach im Berliner Königsschlosse spuken soll durch
rauscht in nächtiger Stunde die gespenstige Gestalt der Czarin
Elisabeth die Marmorsäle des nordischen Versailles Der Groß
kanzler Woronzvff iah in einer Winternacht des Jahres 1761
zum ersten Male dieses Traumgesicht wenige Wochen später
war Elisabeth eine Leiche Und seither soll sich gleich der
Ahmrau in Grillparzers Schicksalstragödie das Gespenst der
Kaiserin im Schloß Peterhof immer zeigen wenn Unheil dies
edle Haus bedroht In Peterhof weilte am liebsten Nikolaus
hier erfaßte ihn der Keim zu der Krankheit welche den gewal
tigen Recken auf das Sterbebett strecken sollte auch der Vor
gänger des jetzigen Czaren führte dort in den Flitterwochen
seiner Kaiserherrlichkeit in den seligen nihilistenlosen Tagen
ein idyllisches Leben er in der Uniform eines gemeinen Sol
daten seme Gattin als russische Bäuerin gekleidet der jetzige
Czar in der Tracht eines Muschiksohnes

Ein Wiedersehen Es war im Lenz und Frühling
war im Herzen der beiden von denen wir erzählen wollen
Sie blutjung und frisch wie ein Maimorgen er ein schmucker
Reiterosfizier den des Königs Rock stattlich kleidete und der
mit tausend Segeln hmausstürmte in des Lebens Wogen Doch
die Genien des Glückes blieben nicht standhaft bei dem Paare
Er kam in eine andere Garnison andere Städtchen andere
Mädchen Hertha wurde vergessen ihr schlichtes Bild ver
blaßte neben geräuschvolleren Reizen und bald dachte er ihrer
nicht mehr die sich abhärmte und nicht einsehen wollte daß
die Eltern es gut meinten wenn sie riethen einem braven Be
werber die Hand zu reichen Hertha welkte und duldete und
der schmucke Cavalier sprengte weiter wild und ohne Ruh
durchs Leben Und der Weg den er einschlug wurde immer
felsiger und düsterer er mußte wegen schlimmer finanzieller
Verwickelungen den Abschied nehmen er ging hinüber übers
große Wasser aber auch dort in der neuen Welt wollte das
Glück ihm übel sein Stern erblaßte mehr und mehr Geal
tert vor der Zeit müde und in dumpfer Resignation kam er
wieder nach Europa als Diener eines Bühnenkünstlers der aus
dem Lande der Dollars wieder zurückkehrte in die deutsche
Hauptstadt Schon in Hamburg zeigte ein schwerer epilepti
scher Anfall wie sehr die stürmische Lebensfahrt den ehemals
so schneidigen Mann körperlich geschädigt hatte in Berlin
wiederholten sich die Anfälle und gestern hat man den Unglück
lichen in eine Heilanstalt aufnehmen müssen in der geistig Um
nachtete Erlösung erharren von der Qual das will sagen in
der nur aussichtslose Kranke ein A yl finden für den Rest ihrer
Tage Und da der leitende Chefarzt die Oberin herbeirief um
mit ihr über den neu Aufgenommenen zu berathen und ihr die
Papiere übergab die Namen und sonstige persönliche Verhält
nisse des Kranken enthielten ging mit demselben eine seltsame
Veränderung vor die fahle Blässe des Gesichts verschwand

und tiefe Röthe überzog die abgefallenen Wangen die durch
die entsetzliche Krankheit erweiterten Pupillen nahmen einen
seuchtschimmernden Glanz an und mit angstvoll vorgehaltenen
Händen stammelte der Unglückliche wirre Worte aus denen nur
der Name Hertha verständlich war Und Hertha die Jugend
geliebte war es in der That die er vor sich hatte in dem edel
sten Berufszweige des Werkes der Wohlthätigkeit hatte sie
Ruhe gefunden vor den bangen Schmerzen ihrer Seele sie
hatte geharrt in nimmer erlöschender Hoffnung bis daß der
Geliebte kommen würde und er kam um unter ihrer milden
Hand die schwer verstörte Seele auszuhauchen um auszurasten
von dem wüsten Ritt durchs Leben

sLi besgramj war der Grund zu dem Selbstmorde
welcher in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ein bild
hübsches braves Dienstmädchen die noch nicht 18 Jahr alte
Bertha H in Berlin in den Tod getrieben hat Das einzige
Kind ihrer gleichfalls in Berlin lebenden Eltern war das
junge über ihren Stand hinaus gebildete Mädchen um den
Ihrigen Unterstützungen angedeihen lassen zu können in den
Dienst getreten Ihre Herrschaft Dessauerstraße 30 wohnhaft
gewann das fleißige Mädchen bald lieb doch fiel es ihr auf
daß die sonst fröhliche und muntere Dienerin seit einigen
Wochen ihre Heiterkeit eingebüßt hatte Stunden lang weinte
und auf alle an sie gerichteten diesbezüglichen Fragen aus
weichende Antworten gab Auch die Eltern derselben welchen
die Dienstgeber die geistige Veränderung ihrer Tochter mitge
theilt hatten waren nicht im Stande das Mädchen zur Angabe
ihres heimlichen Kummers zu bringen nur aus einzelnen
Aeußerungen derselben glaubten sie schließen zu können daß
Bertha einen geheimen Liebesgram habe Als nun am Mon
tag Morgen das Mädchen nicht wie gewöhnlich früh aufstand
Hegab sich die Frau des Hanfes nach der Schla skammer der

selben wo sie ihr Mädchen todt aus dem Bette liegend vor
fand Der Arzt stellte fest daß sie an Chloroform in starker
Masse genossen gestorben sei Aus einem zurückgelassenen
Briefe an ihre Eltern geht hervor daß die Unglückliche vor
einiger Zeit ein Verhältniß mit einem jungen Manne aus
besserem Stande unterhalten und daß dieser sich von ihr ge
trennt hatte Vor einigen Tagen hörte die Betrogene daß
ihr ehemaliger Geliebter im Begriff stehe sich mit einer andern
zu verloben Diese Nachricht trieb sie in den Tod

lDas Geheimniß des Meeres j Die Mordsache
welche Genua seit zwei Wochen in Athem hält scheint ihrer
Aufklärung in allen Einzelheiten nahe zu sein Die Polizei
hat die Hauptschuldigen schon in Händen dieselben sind die
bereits vielfach abgestraften Verbrecher Giuseppe Poggi und
Giovanni Cambiasio und der Barkenführer Bartolomeo Fo sati
welcher sich freiwillig gestellt hat Außer denselben hat die
Polizei in aller Stille noch zahlreiche Verhaftungen vorgenom
men da es zweifellos ist daß die Mörder gleich den Ermorde
ten Mitglieder einer weitverzweigten Verbrecherbande mit dem

Sitz in Genua und Marseille seien diese Bande zählt einem
gefundenen Register nach 40 Mitglieder welche leider nur mit
ihrem Diebesnamen angegeben sind und daher keinerlei Anhalts
punkte zu deren Verhaftung bieten Die Ursache des Mordes
ist folgende Die beiden Ermordeten hatten durch das Loos
hierzu bestimmt einem russischen Aristokraten in Nizza
einen Handkoffer enthaltend Gold und Schmuckgegenstände für
20ÜVM Francs entwendet Bei der Thnlung des Raubes
ergaben sich Streitigkeiten und die heute des Mordes Beschul
digten scheinen die beiden Aufgefundenen vielleicht im Verein
mit anderen Genossen ermordetund ins Meer geworfen zuhaben

sEin tödtlicher Bienenstich Die talentvolle eng
lische Jugendschriftstellerin Ella Baker die jüngste Tochter des
Advokaten Baker starb wie aus London geschrieben wird vor
einigen Tagen in Folge eines Bienenstiches am Auge Die
junge Dame hatte der Sache keine weitere Bedeutung beigelegt
Am 14 d M wurde sie von einem Gefühl der Schläfrigkeit
überwältigt und als sie aufwachte von Krä i pfen befallen
welche in wenigen Minuten ihrem Leben ein Ende machten
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Die landeskirchliche evangelische Vereinigung hat für dieses Jahr wenn auch mit lebhaftem
Bedauern auf das Abhalten des allgemeinen Vereinstages verzichtet um das Zusammentreffen
mit anderen Versammlungen insbesondere mit der diesjährigen nach Halle berufenen Haupt Ver
sammlung des Gustav Adolfe Vereins zu vermeiden Umsomehr glaubt sie ihren Gesinnungsge
nossen das Beharren bei ihren früheren Grundsätzen ausdrücken und die Ziele ihrer Thätigkeit in
der Gegenwart klar bezeichnen sollenJene Grundsätze welche den Quell und die Richtschnur für ihr kirchliches Handeln liefern
sind nach wie vor beschlossen in den biblisch beurkundeten und durch die reformatorischen Bekennt

I nissen bezeugten Evangelium von der Erlösung der Menschheit durch den lebendigen Gottessohn
in der Treue gegen die landeskirchliche Union und m der Anhänglichkeit an unsere Kirchenver
fassung welche trotz aller Anfechtung die wesentlichen Bedingungen und Mittel ür das geordnete
Gesammtleben der Landeskirche bietet

Auch unsere Ziele sind nicht neu sie stellen sich indeß in der jetzigen kirchlichen Lage mit
verstärkter Mahnung dar

in der kräfligen Anregung der Gemeinde sowohl durch die evangelische Predigt als durch ein
trächtigen Zusammenschluß des Pfarramts mit der Gemeinde deren Vertreter noch mehr als
bisher an dem innerkirchlichen Leben zu betheiligen und zur Ausbreitung kirchlicher Sitte zu
verwenden sind

in der Vertheidigung der evangelischen Freiheit gegen eine einseitige und überspannte Bekennt
nißgerechtigkeit welche schließlich wie die Geschichte unserer Kirche genugsam lehrt in scho
lastische und unfruchtbare Streitlust ausartet und zu gegenseitiger Verketzeruug und zur
Mehrung des jetzt schon schädlichen Parteiwesens führt welche nicht minder zwischen der
theologischen Wissenschaft und der kirchlichen Verkündigung des göttlichen Wortes einen
unheilvollen Zwiespalt schafft und das christliche Herz von dem was allein Noth thut von
warmer Christusliebe von Buße und Bekehrung ablenkt

in der Lockerung der abzupeinlichen Verwaltungsschranken welche erfahrungsgemäß jetzt die
freudige Mitarbeit der Gemeindevertretungen beeinträchtigen

in dem Schutz der theologischen Wissenschaft sowohl gegen synodale Eingriffe welche die doch
auch von Gott gewollte Entwickelung Klärung und Befestigung der evangelischen Lehre
unterbrechen und an wechselnde Parteiströmungen binden müßten als gegen die lärmenden
Angriffe einer vermeintlichen Wissenschaft welche die Schranken des menschlichen Verstandes
zum Beweise gegen das Walten des unendlichen Gottes nimmt und den Geist durch den
Stoff die Freiheit durch die Nothwendigkeit ersetzen will

Bei dem Verfolgen dieser Ziele versagen wir uns auch anderen kirchlichen Bestrebungen
nicht die auf die äußere Kräftigung und eine größere Selbstständigkeit unserer Kirche abzwecken
die für die stark anwachsenden Kirchen Gemeinden der großen Städte eine Vermehrung der geist
lichen Kräfte wünschen die im inneren Zusammenschluß aller Evangelischen die beste Abwehr
gegen die römische Anfeindung unserer Kirche und unseres Volksthums suchen

Aber wir wollen diesen Bestrebungen die Gesundheit und mit der Gesundheit die Kraft
erhalten insofern wir ihre Uebertreibung abstreifen und uns auf das Mögliche d h das allein
Zweckmäßige besinnen und beschränken Wir wollen hierbei den Staat nicht von uns stoßen ihn
auch nicht als den alleinigen Geber ohne jedes Zugestäudniß der Mitwirkung benutzen Wir
wollen vielmehr gern ein freundliches Verhältniß zu ihm Pflegen seine Ordnungen uns zum Maß
dienen lassen und sie wiederum mit kirchlichem Sinne füllen Denn die völlige Scheidung des
Staates von der Kirche führt zu feiner Entchristlichung und hiermit auch zu jener Entwurzelung
seiner sittlichen Grundlagen welche den Bestand und das Leben des Staates wie der Kirche zu
gleich untergräbt

Daß unsere Abgrenzung derZiele und unsere Wahl der Mittel im wesentlichen das Rich
tige treffen hat die Mehrzahl der vorjährigen Provinziatsynoden dargethan auf welchen auch
andere kirchliche Gruppen sich das Maß unserer Forderungen angeeignet haben Auch aus der
Würdigung unserer Anträge seitens der Landesvertretung dürfen wir eine Ermuthigung für die
Zukunft schöpfen

Wir wollen ferner bei der Heilung der kirchlichen Noth in den großen Städten auch die
Provinzen zu ihrem Rechte kommen lassen nicht nur um für sie den gebührenden Theil der
hoffentlich reich fließenden Gaben zu verwenden sondern mehr noch um Gottes Wort und Gottes
Kraft in allen Gliedern unserer Kirche lebendig zu erhalt n

Wir wollen endlich unser lautes Bekenntniß gegen Rom entschieden nnd klar aussprechen
und in diesem kirchlichen Bekenntniß uns durch keine polische Nebenrücksicht beirren lassen

Dies sind die Wege auf denen wir unserer theuren evangelischen Kirche den leider jetzt
gefährdeten Charakter der Volskirche erhalten und sie vor drohendem Schlaf behüten wollen und
deshalb streben wir dahin daß unser von anderen Kirchengruppen zwar nicht selten bekämpfter
aber gleichwohl geachteter und wirksamer Einfluß nicht gemindert sondern befestigt und verstärkt
werde

Demnach ersuchen wir unsere lieben Genossen in allen Provinzen die Zwecke unseres
Vereins überall klar auszusprechen und zum Anschluß an unsre Bestrebungen insbesondere auch
in dem Sinne aufzufordern daß die dem kirchlichen Verfassungsleben bisher scheu oder gleich
gütig gegenüberstehenden Laien ihrer Pflicht bei den kirchlichen Wahlen ewsiger als bisher nachkom
men sich auch vor allem zum Eintritt in die wahlberechtigte Gemeinde ordnungsmäßig anmelden

Halle a S im Juli 1888
Im Namen und Austrag der Evangelischen Vereinigung

für die östlichen Provinzen
Der geschäftsführende Borstand des evangel Vereins der Provinz Sachsen

v Beyschlag O Förster Jubel v Hering v Nasemann Saran
v Schrader
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V m SS Fult s 1888Allen das Fest beehrenden Schützen und Besuchern sei ein deutsches Willkommen ans ganzer Seele entgegengernsen
Der 1 Festtag 29 Juli wird Morgens V26 Uhr durch einen Weckruf von 2 Musikchören eingeleitet Um 10 Uhr beginnt die Auf

stellung des Festzuges auf dem Roßplatz und um IIV2 Uhr der Abmarsch desselben durch die festlich geschmückten Straßen Den Schützen voran
bewegt sich der historische Theil des Festzuges die Entwickelung der Stadt Halle vom 9 Jahrhundert bis in die Neuzeit darstellend iuscenirt vom
Maler und akad Zeichenlehrer Hermann Schenck Hierselbst und Oberregisseur des Halle schen Stadttheaters Uttner Die Costüme hierzu sind
vom Maler Jaeobi in Dresden geliefert und zum großen Theile neu angefertigt worden Der historische Zug umfaßt 19 Gruppen mit 550
costümirten Personen 3 eostümirte Musikchöre 12 geschmückte Wagen 4 Baldachinen und Tragbahren 56 Reiter 28 Wagenpferde 5 Ponnys und
4 Esel Anschließend an diesen Theil folgen die Schützen unterbrochen durch eingereihte GeWerke Kriegervereine Sänger 2c mit Fahnen und
Musik Der ca 40 Morgen große Festplatz bietet in der Festhalle eine gute Verpflegung und ausgewählte Weine in den anderen Restaurants
vorzügliche hiesige und bayerische Biere Während der Festtage finden Concerte Sängerfeste und Feuerwerke statt Für Post Telegraphen und
Telephon Verbindung ist auf dem Festplatze gesorgt Der Ausstellungsplatz wird durch eine Fülle von ausgewählten Verkaufs Schieß Schau und
Spielbuden Hippodrom c jeden Festbesucher voll und ganz befriedigen Eine Ruder Regatta auf der Saale von der Ruine Giebichenstein ab bis
zur idyllisch gelegenen Ranchfuß schen Saalschloßbrauerei schönster Punkt des Saalethals bildet einen weiteren Theil des Festes Vom 22 Juli cr

ab ist der Festplatz dem Publikum bereits zugänglich
Die Königlichen Eisenbahn Betriebsämter deren Strecken in Halle einmünden werden am 29 und 31 Juli 1 und 5 August cr Sonder

züge einlegen und außerdem die fahrplanmäßigen Züge von Halle aus nach Bedürfniß etwas später ablassen Die Bekanntmachung über die Abfahrt
der Züge von Station Halle wird daselbst zum Aushang gelangen

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Mietschul d u Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 1V geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis Uhr AbcudS
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